


Die Human Design Inkarnationskreuze

Das Inkarnationskreuz bildet sich aus den bewussten & unbewussten Toren der Sonne und Erde.

Es gibt 3 grundlegende Arten des Inkarnationskreuzes

Rechtswinkelkreuz -> Persönliches Schicksal (Du); 16 Themen 4x im Jahr (16x4=64)1.
Linkswinkelkreuz -> Transpersonales Schicksal (Andere/Gesellschaft); 32 Themen 2x im Jahr (32x2=64)2.
Juxaposition -> Festes, fixes Schicksal  (Lenkung des Lebensweges); 64 Themen 1x im Jahr (64x1=64)3.

Es gibt 64 Tore, die im Laufe eines Jahres durchlaufen werden

   3 (Arten) x 64 (Tore) = 192 Inkarnationskreuze
12 (Profile) x 64 (Tore) = 768 Inkarnationskreuzvarianten 
6 Linien, 6 Farben, 6 Töne, 5 Basen = 1080 (Varianten pro Tor) x 64 (Tore) = 69.120 Inkarnationskreuzvarianten 

Die Inkarnationskreuzvarianten + 5 Energietypen inklusive 4 Strategien zeigen wie individuell die 192
Inkarnationsthemen gelebt werden soll. Zusätzlich gibt die Zugehörigkeit der Quadranten/Viertel eine weitere
übergeordnete Orientierung.



Die 4 Quadranten/Viertel

Die Inkarnationskreuze befinden sich aufgrund ihrer Stellung des
bewussten Sonnentores in einem bestimmten Abschnitt im
Human Design Mandala/Rad:

 Viertel = Verstehen/Initiation, der Mensch strebt nach
neuen Dingen z.B. Wissen, Erfahrungen, Möglichkeiten zu
verarbeiten (vom Zuhören zum Verarbeiten)

1.

 Viertel = Form/Zivilisation, der Mensch strebt feinfühlig
nach Verbindungen & Erschaffung von Strukturen (vom
Empfangen zur Reflexion)

2.

 Viertel = Beziehung/Dualität, der Mensch überprüft
Möglichkeiten des Miteinander leben hinsichtlich männlich
& weiblich (von Zukunftsvision zur Kooperation)

3.

 Viertel = Transformation/Mutation, der Mensch
beobachtet mit & ohne Beteiligung die Veränderungen des
Lebens (von Kreativität zu Ressourcen)

4.
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192 Inkarnationskreuze im Überblick

Auflistung/Inhalt/Eigentum: Chetan Parkyn/ Der Sinn des Lebens

Gut strukturierte Ausschnitte aus der Übersicht der Inkarnationskreuze von Chetan Parkyn. 

Hier können zusätzlich zum Tor und die 3 Arten, die Viertel direkt erkannt werden. 

Es geht nicht darum alles auswendig zu lernen, sondern die Grundstruktur zu verstehen 
und bewusst die Kombination der Tore wirken zu lassen, wie im erklärten Beispiel.

In einer Human Design Software (z.B. 64Keys) sind Erklärungstexte hinterlegt. 

Empfehlung: 
Das Buch von Chetan Parkyn -> Der Sinn deines Lebens -Entdecke deine Bestimmung-
Hier findest du das e-book ▶️  https://issuu.com/onko81/docs/parkyn_sinnlebens-klein

https://issuu.com/onko81/docs/parkyn_sinnlebens-klein
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Beispiel
Inkarnationskreuz des Bewusstseins

Tor 5 in der bewussten Sonne mit dem 2/4 Profil

In der Übersichtsliste schauen 
-> 5 mit persönlichem (da 2/4 Profil) Lebensthema 
-> Persönliches Kreuz des Bewusstsein (4.Viertel)

Tor 5 bewusste Sonne = Lebensaufgabe/ICH = natürlicher Rhythmus
Tor 64 unbewusste Sonne = Ausstrahlung = Reflexion, Vergangenheit
Tor 35 bewusste Erde = Verwurzelung = Fortschritt durch emotionale Erfahrungen
Tor 63 unbewusste Erde = Lebenszweck = Hinterfragen, Zukunft

 
4. Viertel = Transformation/Mutation, der Mensch beobachtet mit & ohne Beteiligung
die Veränderungen des Lebens (von Kreativität zu Ressourcen)

Linien/Profil 2/4 
-> Naturtalent mit Rückzug, Verbundenheit mit Natur & Herzensmenschen, Netzwerker

Generator/Umsetzer-> Strategie = Reagieren/Abwarten
Base 2 -> Eigene Natürlichkeit finden, mit Daten und Fakten weiterentwickeln


